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Ausschreibung 
 

An der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Medien, Institut für Medien und Kommunikationswissenschaft ist 
im Fachgebiet Kommunikationswissenschaft insb. Computational Communication Science zum 1. Januar 2018 (oder 
nach Vereinbarung) eine Stelle (65%) als 
 

wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in 
 

befristet für zunächst 3 Jahre (mit der Option zur Verlängerung) zu besetzen. Die Vergütung erfolgt nach den Best-
immungen der Tarifverträge für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die Stelle ist mit Entgeltgruppe 13 bewer-
tet. 
 
Das Fachgebiet Kommunikationswissenschaft insb. Computational Communication Science ist interdisziplinär ausge-
richtet und beschäftigt sich mit der Nutzung und Wirkung von digitalen Medien und ihren Konsequenzen für Indivi-
duen und Gesellschaft. Neben klassischen kommunikationswissenschaftlichen Methoden werden auch Methoden 
aus der Informatik für die Erforschung dieser Fragestellungen angewendet. 
 
Aufgabengebiet: 
• Mitarbeit in aktuellen Forschungs- und Publikationsvorhaben des Fachgebietes, 
• wissenschaftliche Weiterqualifikation, die sich inhaltlich an den Forschungsschwerpunkten der Abteilung orien-

tiert, 
• Konferenzteilnahmen und Publikationen, 
• Unterstützung in der Lehre, 
• Unterstützung des Fachgebiets bei administrativen Aufgaben. 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
• ein mit überdurchschnittlichem Erfolg abgeschlossenes Master-Studiums eines sozialwissenschaftlichen Fachs 

(Kommunikationswissenschaft, Psychologie, etc.) oder der Informatik, Medieninformatik, Computerlinguistik, 
o.ä., 

• sehr gute Kenntnisse im Bereich der statistischen Datenanalyse (in R oder vergleichbaren Anwendungen),  
• sehr gute Kenntnisse der Methoden der Computational Social Sciences oder Interesse und Bereitschaft sich in 

den Bereich einzuarbeiten, 
• sehr gute Englischkenntnisse, 
• eigenständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise, Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit. 
 
Die befristete Beschäftigung erfolgt zur Förderung der eigenen wissenschaftlichen Qualifizierung (Promotion). 
 
Die TU Ilmenau ist Trägerin des TOTAL E-Quality-Prädikats. Sie fordert Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf.  
 
Schwerbehinderte haben bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Qualifikation Vorrang bei der Einstellung.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, ggf. Referenzen) 
richten Sie bitte bis zum 24. November 2017 unter der Kennziffer 80/2017 an 
 

bewerbung@tu-ilmenau.de 
oder schriftlich an die 

Technische Universität Ilmenau, Dezernat für Personal und Recht, Max-Planck-Ring 14 
98693 Ilmenau. 

 
Für Auskünfte steht Ihnen Jun.-Prof. Dr. Emese Domahidi gern persönlich zur Verfügung (Tel: 03677/69-4726 E-Mail: 
emese.domahidi@tu-ilmenau.de). 
 
Aus Kostengründen wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen in Kopie einzureichen. Diese verbleiben bei der TU Ilmenau und werden 
nicht zurückgesandt. Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet. Bei 
gewünschter Rücksendung der Unterlagen bitten wir, der Bewerbung einen adressierten und ausreichend frankierten Rückumschlag beizufügen.   
Die Ihnen durch die Bewerbung entstandenen Kosten werden durch die TU Ilmenau nicht übernommen. 
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